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Immer mehr Erwachsene leiden 
unter dem Problem des Plattfußes. 
Während beim anatomisch ge-

sunden Fuß das Fußgewölbe etwas 
erhöht ist, liegt beim Plattfuß die 
gesamte Sohle auf dem Boden auf.

Diese Fehlstellung des Fußes ist 
meist nicht angeboren, sondern 
entwickelt sich im Laufe des Lebens 
meist durch eine Fehlfunktion der 
stabilisierenden Muskulatur. Vor 
allem bei Belastung auftretende 
Beschwerden wie Schmerzen und 
Instabilität, die mit einer starken 
Einschränkung der Mobilität einher-
gehen, können die Lebensqualität 
stark beeinträchtigen. Auch kann 
ein Plattfuß zu weiteren Fehlstel-
lungen des Bewegungsapparates 
führen.

Wie wird ein Plattfuß behandelt? 
Neben konservativen Therapie-
möglichkeiten wie Einlagen und 
Physiotherapie gewinnt auch die 
operative Behandlung des Erwach-
senenplattfußes an Bedeutung.

Durch gezielte Eingriffe können 
die Fehlstellungen korrigiert und 
die Sehnenfunktion wieder her-
gestellt werden. Dabei kommen 
verschiedene Operationsverfahren 
zum Einsatz – je nach Ausprägung 
des Plattfußes und individuellen 
Bedürfnissen des Patienten. Ziel ist 
es, die Mobilität zu verbessern und 
Schmerzen zu reduzieren.

Betroffene sollten sich bei an-
haltenden Beschwerden an eine 
Orthopädin bzw. einen Ortho-
päden wenden, um die geeignete 
Therapieoption zu besprechen. 
Eine frühzeitige Behandlung kann 
Folgeschäden vorbeugen und die 
Lebensqualität nachhaltig verbes-
sern. Mit den richtigen Maßnahmen 
steht einem aktiven und schmerz-
freien Leben trotz Plattfuß nichts im 
Wege.
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